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Methodentraining und Arbeitstechniken 
 

Diese Methoden und Arbeitstechniken helfen dir, deine Gedanken in eine sinnvolle 
und strukturierte Reihenfolge zu bringen. 
 
CLUSTER 
Das Clustern eignet sich gut für eine erste Stoffsammlung und Ideenfindung. Ein 
Cluster („Traube“) ist eine assoziative Aneinanderreihung von Begriffen, die 
zusammenhängen. 

• Das Thema wird mit einem Wort oder einem kurzen Satz in die Mitte eines 
Blattes geschrieben und ein Kreis darum gezeichnet. 

• Von diesem Kern des Clusters ausgehend notiert man nun spontan Begriffe 
und Gedanken, die einem dazu einfallen. 

• Jede dieser Notizen wird wieder mit einem Kreis umgeben und mit einem 
Strich mit dem Kern des Clusters oder dem vorherigen Stichwort verbunden. 

• Damit die Gedanken frei fließen können, sollte man sich nicht auf die innere 
Logik konzentrieren und zunächst auch abwegig erscheinende Ideen notieren. 
Sie können das „Tor“ für weitere wichtige Assoziationen sein. 

 
 
MIND-MAP 
In einer Mind-Map werden texte und Gedanken auf kreative Weise übersichtlicher 
gemacht und gegliedert. So kann man auf einen Blick die wichtigsten Begriffe und 
Zusammenhänge eines Themas erkennen. 
Wenn man ein neues Thema erschließt, sollte man zunächst im Brainstorming oder 
durch ein Cluster Ideen sammeln, die man dann in der Mind-Map in eine logische 
Struktur bringt. 

• In die Mitte wird das Thema notiert. 
• Ausgehend vom Thema werden Äste für die Oberbegriffe gezeichnet. 
• Von den Ästen gehen Zweige ab, die Unterbegriffe oder zusätzliche 

Informationen anschaulich machen. 
• Inhalte können auch mit Symbolen oder kleinen Zeichnungen dargestellt 

werden. 
� Diese Form der Visualisierung gedanklicher Zusammenhänge versucht 
Funktionsweisen unseres Gehirns nachzuahmen. 

 
Erstelle nun ein Mini-Cluster/ eine Mini-Mind-Map zu einem 
Thema deiner Wahl und mache dir den Unterschied klar! 
Cluster      Mind-Map 
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